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LIEBE LESERINNEN & LESER, 
HALLO FANS, 

heute gilt's: Eine Überraschung 
gegen ALBA BERLIN oder den FC 
Bayern München sollte leider nicht 
sein, jetzt wollen wir mit einem Heim-
sieg gegen die "Wölfe" vom SYNTAI-
NICS MBC zurück in die Erfolgsspur 
und unsere Bilanz mit drei Siegen und 
drei Niederlagen wieder ausgleichen.

Wenn unsere Mannschaft dabei nur 
ansatzweise mit so viel Selbstver-
trauen und Energie spielt wie in der 
ersten Halbzeit und in der Schluss-
phase vor sechs Tagen gegen die 
Bayern, dann sollte es mit eurer Unter-
stützung möglich sein, dass die Jungs 
am Ende wieder eine "Humba" im Fan-
block anstimmen können. Unsere Sie-
gesserie gegen das Wolfsrudel aus 
Mitteldeutschland läuft inzwischen seit 
sechs Begegnungen, zuletzt konnte 
der MBC vor fünfeinhalb Jahren hier in 
der Turnhölle gewinnen.

Auch wenn unsere Gäste nur eine 
ihrer fünf Partien gewinnen konnten 
und im bisherigen Saisonverlauf die 
meisten gegnerischen Punkte  aller 
17 Teams kassiert haben: Einen ech-

ten Favoriten gibt es vor diesem Spiel 
nicht. Für unsere Jungs wird es nicht 
nur darauf ankommen, im Angriff 
schnell einen guten Rhythmus zu fin-
den, auch in der Verteidigung müssen 
sie von der ersten Sekunde an hell-
wach und sehr aggressiv sein. Nur 
Tabellenführer HAKRO Merlins Crails-
heim (ja, das stimmt wirklich) und Vize-
meister ALBA BERLIN erzielen noch 
mehr Punkte als der MBC.

Vier Gäste-Spieler aus vier Nationen 
erzielen dabei zusammen fast zwei 
Drittel aller Punkte der "Wölfe" und 
sorgen für die zweitbeste Dreierquote 
der Liga: Der Kanadier Kaza Kaja-
mi-Keane, der Nigerianer Michael Gbi-
nije (ich bin gespannt, wie unsere Hal-
lensprecher mit diesem Namen zurecht 
kommen), der Serbe Strahinja Micovic 
und der US-Amerikaner Adrew Warren.

Nächste Woche sind die Jungs dann 
auch mal wieder auswärts dran - könnt 
ihr euch noch an das letzte Spiel in Ulm 
mit Verlängerung und einer strittigen 
Entscheidung ganz am Ende erinnern? 

Das ist aber noch Zukunftsmusik, 
erst einmal wollen wir heute den zwei-
ten Heimsieg. Auf geht's, Turnhölle!

WÜRZBURG.
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Fotos: Viktor Meshko
brose.com

ALLES IM BLICK

Der sensorgesteuerte Einklemmschutz von Brose ermöglicht sicheres 

Betätigen von Fenstern, Türen und Klappen.

Wir liefern innovative Lösungen für die Mobilität von morgen:

Elektrisch, automatisiert, digital und vernetzt.
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# NAME GRÖSSE ALTER POSITION NATIONALITÄT

Wojciech Kaminski Headcoach Polen

Aleksandar Scepanovic Assistant Coach Kroatien

0 Michael Gbinije 2,01 Meter 27 Jahre Small Forward USA

4 Strahinja Micovic 2,05 Meter 27 Jahre Power Forward Serbien

6 Marko Krstanovic 1,96 Meter 21 Jahre Point Guard Deutschland

7 Sergio Kerusch 1,95 Meter 30 Jahre Small Forward Deutschland

10 Ferdinand Zylka 1,90 Meter 21 Jahre Shooting Guard Deutschland

15 Sheldon Eberhardt 1,96 Meter 23 Jahre Shooting Guard Deutschland

20 Jovan Novak 1,88 Meter 24 Jahre Point Guard Serbien

22 Daniel Baslyk 2,01 Meter 17 Jahre Small Forward Litauen

24 Andrew Warren 1,96 Meter 32 Jahre Shooting Guard USA

32 Kaza Kajami-Keane 1,85 Meter 25 Jahre Point Guard Kanada

33 Cameron Jackson 2,03 Meter 23 Jahre Center USA

34 Anthony Okao 2,10 Meter 21 Jahre Power Forward Deutschland

44 Benedikt Turudic 2,07 Meter 22 Jahre Power Forward Deutschland

Durchschnitt 1,97 Meter 24,2 Jahre
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BRANDEL-BAU GmbH | Königheimer Str. 100 | 97941 Tauberbischofsheim | www.brandel-bau.de

DEINE DREI-PUNKTE-LINIE:
TopScore Ausbildungsvergütung
¡ 1. Lehrjahr 785,- €

¡ 2. Lehrjahr 1.135,- €

¡ 3. Lehrjahr 1.410,- €

FRONTCOURT ZUSATZ:

¡ Fahrtkostenzuschuss zur Schule

¡ Fahrtkostenzuschuss zur ÜBA

¡ Gestellte Arbeitskleidung

WIR SUCHEN  POWER FORWARDS
ALS AZUBIS  
¡ Maurer/in
¡ Baugeräteführer/in

AUSBILDUNGSDUNKING!

info@brandel-bau.de 
09341 92290
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Der Schlüsselspieler der Weißenfelser Wölfe:

Kaza Kajami-Keane. Foto: Andreas Bez

DER GEGNER
4 FAKTEN ÜBER DEN SYNTAINICS MBC 

DER CLUB

Zum ersten Mal in der Geschichte 
des Clubs, der 1952 in der ehemali-
gen DDR als SSV Einheit Weißenfels 
gegründet wurde, haben die "Wölfe" 
einen Namenssponsor an Land gezo-
gen: Syntainics ist die Bezeichnung 
eines recycelten Motoröls, das vom 
Chemieunternehmen Puraglobe her-
gestellt wird.

Unter anderem dadurch hat der MBC 
den Mindestetat der easyCredit BBL 
von drei Millionen Euro erreicht und 
will sich laut Manager Martin Geissler 
"dauerhaft im Mittelfeld der Liga eta-
blieren". In der vergangenen Saison 
mussten die "Wölfe" wieder lange zit-
tern, ehe der Klassenerhalt geschafft 
war. In den letzten acht Jahren ist der 
MBC zweimal in die ProA ab- und 
jeweils sofort wieder aufgestiegen.

DER TRAINER

 Ein Pole auf der Trainerbank: Mit 
Wojciech Kaminski haben die "Wölfe" 
nach dem Rückzug von Silvano Poro-
pat einen neuen Headcoach verpflich-
tet, der vom Internet-Portal eurobas-
ket.com bereits dreimal zum "Trainer 
des Jahres" in seinem Heimatland 
gewählt wurde. Der 45 Jahre alte 
Vater einer Tochter war in den letzten 
fünf Jahren Co-Trainer der polnischen 
Nationalmannschaft. Als Club-Trainer 
hat er zweimal den polnischen Pokal 
gewonnen, zuletzt in der vergangenen 
Spielzeit mit BM Slam Stral Ostrow.

Vor der Saison hat Kaminski von sei-
ner Mannschaft gefordert, "sich über 
die Verteidigung zu definieren". Das hat 
bisher nicht wirklich funktioniert: Kein 
Team der Liga kassiert bisher mehr 
gegnerische Punkte als der MBC.

DIE SCHLÜSSELSPIELER

Das Team des einzigen BBL-Clubs 
aus den so genannten neuen Bundes-
ländern hat hinter dem Spitzenreiter 
aus Crailsheim und Vizemeister ALBA 
BERLIN im Moment die drittbeste 
Angriffsreihe der Liga mit 92,4 Zäh-
lern pro Partie - weil die "Wölfe" aber 
gleichzeitig auch  die meisten gegneri-
schen Punkte aller 17 Clubs zulassen, 
konnten sie erst eins ihrer fünf Spiele 
gewinnen.

 
Im Mittelpunkt steht mit Kaza Kaja-

mi-Keane aus Kanada, dem Nigerianer 
Michael Gbinije und  dem Serben Stra-
hinja Micovic ein Trio, das im Schnitt 
mehr als die Hälfte der MBC-Punkte 
erzielt. Die Offensivspezialisten sind 
zusammen mit Shooting Guard Andrew 
Warren auch für die zweitbeste Dreier-
quote der Liga (44,4 %) verantwortlich.

DIE BILANZ

Von bisher zehn Begegnungen in der 
easyCredit BBL gegen den Kontra-
henten aus Weißenfels konnte s.Oliver 
Würzburg sieben gewinnen. Die Bilanz 
fällt sowohl im Wolfsbau (3:2 Siege) als 
auch in der s.Oliver Arena (4:1 Siege) 
positiv aus. Der letzte Erfolg der Gäste 
aus Mitteldeutschland datiert vom April 
2014, in den letzten sechs Begegnun-
gen war s.Oliver Würzburg erfolgreich.

In der laufenden Saison erzielen die 
"Wölfe" knapp acht Punkte mehr pro 
Spiel und lassen knapp fünf Punkte 
mehr zu. Bei beiden Teams ist der wich-
tigste Spieler und Top-Scorer im Back-
court zu finden: Kaza Kajami-Keane 
(16,6 Punkte/5,8 Korbvorlagen/3,4 
Rebounds) legt dabei fast identische 
Statistiken auf wie Cameron Wells 
(16,2 Punkte/6,6 Assists/2,6 Reb.). 

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Stand 05/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Drei Locations. Über 500 Dates. 

Aus über 500 sofort verfügbaren Gebrauchtwagen 
von Volkswagen finden auch Sie Ihren Liebling.

Jetzt vorbei kommen 

und Probefahrt machen.
Ein Favorit.

Spindler GmbH & Co. KG, Volkswagen Zentrum Würzburg, Nürnberger Str. 108, 97076 Würzburg, Tel. 0931 / 20 99-100 

Autohaus Spindler Kreuzwertheim GmbH & Co. KG, Haslocher Str. 23, 97892 Kreuzwertheim, Tel. 09342 / 92 50-50

Autohaus Spindler Kitzingen GmbH & Co. KG, Mainstr. 45, 97318 Kitzingen, Tel. 09321 / 30 08-1000

www.spindler-gruppe.de
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# Team

1 HAKRO Merlins Crailsheim 5 5 0 483:394 +89 2-0 3-0

2 FC Bayern München 5 5 0 447:359 +81 2-0 3-0

3 ALBA BERLIN 4 4 0 376:287 +89 2-0 2-0

4 Brose Bamberg 5 4 1 329:318 +11 2-1 1-0

5 MHP RIESEN Ludwigsburg 5 4 1 450:402 +48 2-0 2-1

6 Basketball Löwen Braunschweig 4 3 1 354:328 +26 2-0 1-1

7 EWE Baskets Oldenburg 5 3 2 397:401 -4 2-1 1-1

8 s.Oliver Würzburg 5 2 3 424:444 -20 1-2 1-1

9 FRAPORT SKYLINERS 5 2 3 367:395 -́28 1-1 1-2

10 RASTA Vechta 5 2 3 369:413 -́44 1-1 1-2

11 Telekom Baskets Bonn 3 1 2 239:284 - 45 1-1 0-1

12 JobStairs GIESSEN 46ers 4 1 3 331:348 -17 1-2 0-1

13 ratiopharm ulm 4 1 3 319:340 -21 1-1 0-2

14 SYNTAINICS MBC 5 1 4 462:468 -6 0-3 1-1

15 Hamburg Towers 5 1 4 354:462 -108 0-2 1-2

16 medi bayreuth 4 0 4 313:343 -30 0-2 0-2

17 BG Göttingen 5 0 5 358:429 -71 0-3 0-2

TOP-SPIELER der easyCredit BBL 2019/2020

Name Club Pu
nk

te

Re
bo

un
ds

As
sis

ts

St
ea

ls 

1 Marcos Knight MHP RIESEN Ludwigsburg 21,5 4,5 4,0 4,5

2 Khadeen Carrington MHP RIESEN Ludwigsburg 20,2 2,0 3,4 1,4

3 Lamont Jones FRAPORT SKYLINERS 19,4 2,2 6,6 1,2

4 Bryce Alford medi bayreuth 19,0 0,5 2,0 1,3

5 Zoran Dragic ratiopharm ulm 17,5 4,8 1,0 1,5

6 Kaza Kajami-Keane SYNTAINICS MBC 16,6 3,4 5,8 1,2

7 Javontae Hawkins HAKRO Merlins Crailsheim 16,4 3,0 0,8 0,6

8 Cameron Wells s.Oliver Würzburg 16,2 2,6 6,6 1,0

9 Sebastian Herrera HAKRO Merlins Crailsheim 16,0 2,8 3,2 0,4

10 Scott Eatherton Basketball Löwen Braunschweig 16,0 9,3 0,8 2,0

11 Michael Gbinije SYNTAINICS MBC 15,8 3,4 1,8 1,0

12 Bennet Hundt BG Göttingen 15,6 2,2 7,0 0,4
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DIE LAGE
DER LIGA

ERGEBNISSE der easyCredit BBL 2019/2020
LETZTER SPIELTAG

5 BG Göttingen MHP RIESEN Ludwigsburg 77:83

5 SYNTAINICS MBC HAKRO Merlins Crailsheim 87:95

5 Hamburg Towers Brose Bamberg 59:89

5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

5 JobStairs GIESSEN 46ers EWE Baskets Oldenburg 83:68

5 ratiopharm ulm FRAPORT SKYLINERS 72:78

5 Telekom Baskets Bonn Basketball Löwen Braunschweig :

5 ALBA BERLIN RASTA Vechta 101:78

Spielfrei: medi bayreuth

AKTUELLER SPIELTAG

6 MHP RIESEN Ludwigsburg Hamburg Towers :

6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC :

6 FRAPORT SKYLINERS medi bayreuth :

6 HAKRO Merlins Crailsheim EWE Baskets Oldenburg :

6 RASTA Vechta Telekom Baskets Bonn :

6 Basketball Löwen Braunschweig JobStairs GIESSEN 46ers :

6 Brose Bamberg BG Göttingen :

6 ALBA BERLIN ratiopharm ulm :

Spielfrei: FC Bayern München

NÄCHSTER SPIELTAG

7 SYNTAINICS MBC FRAPORT SKYLINERS :

7 HAKRO Merlins Crailsheim MHP RIESEN Ludwigsburg :

7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg :

7 JobStairs GIESSEN 46ers RASTA Vechta :

7 BG Göttingen EWE Baskets Oldenburg :

7 FC Bayern München ALBA BERLIN :

7 Telekom Baskets Bonn Brose Bamberg :

7 medi bayreuth Basketball Löwen Braunschweig :

Spielfrei: Hamburg Towers

Der aktuelle Top-Scorer der Liga:

Marcos Knight (rechts).  Foto: Swen Pförtner

Faire Kredite sind unsere 
Stärke, Basketball ist  
unsere Leidenschaft.  
easyCredit wünscht allen 
Fans viel Spaß!

Der Kredit, der mehr kann.

MEHR
FAIR

s.Oliver Würzburg   Format: 235 x 164,5 mm

NEXT STAY: 
GHOTEL HOTEL & LIVING 
BOCHUM!

GHOTEL hotel & living Bochum  
Alleestraße 140
44793 Bochum

JETZT ZIMMER 

BUCHEN!

Tel. +49 234 94432 – 0
Fax +49 234 94432 – 99
www.ghotel-group.de
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Die Gäste von der Isar mussten bis 
kurz vor Schluss zittern: Dank einer 
deutlichen Leistungssteigerung im 
Vergleich zum Heimspiel gegen Berlin 
eine Woche zuvor hat s.Oliver Würz-
burg dem FC Bayern München in der 
restlos auverkauften Turnhölle das 
Leben sehr schwer gemacht. Erst in 
den letzten elf Sekunden der Partie 
trafen die Münchner vier Freiwürfe 
zu einem unter dem Strich verdienten 
82:90-Erfolg. "Wir gehen heute aber 
mit einem besseren Gefühl aus dem 
Spiel als letzte Woche", sagte Head-
coach Denis Wucherer nach einer über 
weite Strecken ausgeglichenen Partie.

Zwei entscheidende Faktoren für das 
Ergebnis nannte er nach dem Spiel: 
„München hat Jordan Hulls aus dem 
Spiel genommen und Luke Fischer 
früh erfolgreich attackiert. Deshalb war 
es schwer, Intensität und Qualität über 
vierzig Minuten aufrecht zu erhalten.“ 
Luke Fischer hatte nach vier gespiel-
ten Minuten bereits drei Fouls auf dem 
Konto und kam dadurch nur auf acht 
Minuten Einsatzzeit und vier Punkte, 
Hulls gestatteten seine Gegenspieler 
so gut wie keinen offenen Wurf, der 
„Sniper“ erzielte nur fünf Zähler. 

TOLLE STIMMUNG IN DER TURNHÖLLE:
DER TITELVERTEIDIGER MUSS IM DERBY
BIS ZUM SCHLUSS MÄCHTIG ZITTERN

Das machte sich aber erst nach 
dem Seitenwechsel bemerkbar: In der 
ersten Halbzeit lieferten die Gastge-
ber, lautstark angetrieben von 3.140 
begeisterten Turnhöllen-Gästen, dem 
Meisterschaftsfavoriten ein Spiel auf 
Augenhöhe. Die ersten sechs Würz-
burger Punkte erzielte Florian Koch 
von der Dreierlinie, spätestens ab die-
sem Zeitpunkt kochte die Halle auf vol-
ler Betriebstemperatur.

Zwar kam das Star-Ensemble von 
der Isar nach einer 17:11-Führung 
der Hausherren bis zum Viertelende 
wieder auf 17:16 heran, im zweiten 
Abschnitt blieb das von beiden Sei-
ten mit hoher Intensität geführte Spiel 
aber weiter eine enge Angelegenheit 
mit neun Führungswechseln und sie-
ben ausgeglichenen Spielständen vor 
der Pause.

Vorentscheidender 15:1-Lauf

Zu Beginn des dritten Abschnitts 
erhöhte Victor Rudd die knappe Pau-
senführung durch einen Sprungwurf 
mit ablaufender Schussuhr auf 45:42. 
Dann erhöhten die Münchner die 
Intensität in der Verteidigung, machten 

den Gastgebern das Leben in den fol-
genden Minuten deutlich schwerer und 
sorgten mit einem 15:1-Lauf für vorerst 
klare Verhältnisse. „Im dritten Viertel 
haben wir nicht mit derselben Energie 
gespielt wie in der ersten Halbzeit und 
der Ball ist nicht mehr so gut gelaufen“, 
sagte Wucherer. 

18 Punkte betrug der Würzburger 
Rückstand dann in der 35. Minute 
(60:78), als Jordan Hulls mit seinem 
einzigen Dreier der Partie eine Aufhol-
jagd einleitete, die bei den Zuschauern 
noch einmal Hoffnung aufkeimen ließ.

Weil zu diesem Zeitpunkt sowohl 
Luke Fischer als auch Johannes Rich-
ter bereits mit dem fünften Foul auf 
der Bank Platz genommen hatten, warf 
Wucherer in der Schlussphase seine 
beiden ProB-Youngster Jonas Weitzel 
(21 Jahre) und Philipp Hadenfeldt (20) 
ins kalte Wasser, die beide ebenso wie 
der 17-jährige Italiener Sasha Grant 
auf Münchner Seite die ersten Bun-
desligapunkte ihrer Karriere erzielten. 

Weitzel traf in der 38. Minute einen 
Korbleger zum 72:84, Hadenfeldt 
kurze Zeit später einen Dreier zum 

77:86. Dann blockte Jonas Weitzel 
einen Wurfversuch von Diego Flacca-
dori, und Skyler Bowlin machte es mit 
einem Drei-Punkte-Wurf zum 80:86 
noch einmal richtig spannend.

Spannende Schlussphase 

Einen defensiven Stopp und einen 
Offensivrebound später wurde Vic-
tor Rudd beim Dreierversuch gefoult 
und versenkte zwei der fälligen drei 
Freiwürfe zum 82:86. Beim nächsten 
Angriff der Münchner entschieden die 
Schiedsrichter dann auf ein unsportli-
ches Foul an Vladimir Lucic, der beide 
Freiwürfe traf. Sein Teamkollege Nihad 
Djedovic machte es ihm mit 6,7 Sekun-
den auf der Uhr nach und sorgte damit 
für die endgültige Entscheidung. 

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG		 82
FC BAYERN MÜNCHEN 	 90
(17:16, 26:26, 11:25, 28:23)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 17 Punkte/3 Dreier (7 
Assists), Victor Rudd 13/1, Florian Koch 12/3, 
Skyler Bowlin 10/2, Rytis Pipiras 8/1, Johan-
nes Richter 6, Jordan Hulls 5/1, Luke Fischer 
4, Philipp Hadenfeldt 3/1, Jonas Weitzel 2, 
Felix Hoffmann 2, Nils Haßfurther. 

Victor Rudd erzielte 13 Punkte gegen den FC Bayern München.  Foto Viktor Meshko 

GEFORDERTFC BAYERN

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

CAP - SOW

25,00 €
35,00 €

Sie sehnen sich 
nach guter Akustik? Sie mögen klare Linien und eine puristische 

Raum ge  stal tung? Große Glasfronten und Böden 
aus Holz oder Stein? Kennen Sie das, wenn die 
Raum-Akustik am Design leidet?

WOHNLICHE AKUSTIKELEMENTE
myRaumklang bietet Ihnen eine große Vielfalt 
an intelligenten und attraktiven Möglich keiten 
zur Raum klang- Verbesserung. Absorber-Pro-
dukte, die sich un auffällig in Wohnkonzepte in-
tegrieren lassen oder diese attraktiv bereichern.

KINDERLEICHTE RAUMAKUSTIK-ANALYSE 
MIT DEM SMARTPHONE
Mit der gratis myRaumklang-App kann der Nach-
hall im Raum gemessen werden. In  einfachen 
Schritten werden Sie angeleitet, mit Ihrem Smart- 
phone eine Messung durchzuführen. In Abhän-
gig keit von der Nutzung des  Zimmers und dessen 
Größe schlägt die App dann passende Akustik-
elemente zur Optimierung des Raumklangs vor.
Gute Akustik - 
wir machen das!

Nachhall.
Messen.

Kostenlos.
Raumklang optimieren.

im App-Store:
myRaumklang

Werden Sie
Vertriebspartner!

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3, Würzburg

Heuchelhof: Huberstr. 1+2 
Lengfeld: W.-v.-Siemens-Str. 44

myRaumklang Akustik- 
Elemente gibt es bei

s.O
.2

01
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Nach zwei Siegen in Folge erwies 
sich der Vizemeister als eine Nummer 
zu groß: Im Heimspiel gegen ALBA 
BERLIN geriet s.Oliver Würzburg 
bereits frühzeitig deutlich in Rückstand 
und konnte den Start-Ziel-Sieg des 
EuroLeague-Teams danach nicht mehr 
verhindern. Vor allem die Treffsicher-
heit der Hauptstädter von der Dreierli-
nie machte den Unterschied: Berlin traf 
zehn der ersten elf Drei-Punkte-Würfe 
und hatte am Ende eine Dreierquote 
von 62 Prozent, während bei den Gast-
gebern von außen zu wenig ging. 

Wer im Vorfeld gedacht hatte, die 
Gäste aus der Bundeshauptstadt wür-

EINE KLARE SACHE 
FÜR ALBA BERLIN:
110:82-ERFOLG

den 40 Stunden nach ihrem Auftritt 
beim FC Barcelona mit weniger Ener-
gie und Spielwitz als gewohnt in der 
ausverkauften s.Oliver Arena auftre-
ten, wurde schon in der Anfangsphase  
eines Besseren belehrt: Gleich die ers-
ten Drei-Punkte-Würfe von Niels Gif-
fey und Martin Hermannsson saßen, 
nach vier gespielten Minuten lagen die 
ALBAtrosse nach einem weiteren Gif-
fey-Dreier bereits zweistellig vorne.

Erste BBL-Punkte für Rudd 

Bei den Gastgebern stemmten sich 
in der ersten Halbzeit vor allem Came-
ron Wells und Luke Fischer dagegen, 
insgesamt konnte s.Oliver Würzburg 
mit dem Berliner Offensiv-Feuerwerk 
aber nicht wirklich Schritt halten.

Mit einem 12:0-Lauf erhöhten die 
Gäste den Abstand noch im ers-
ten Viertel auf 20 Zähler (12:32, 10. 
Minute), ehe Neuzugang Victor Rudd 
mit einem Dreier seine ersten Punkte 
in der easyCredit BBL erzielen konnte. 
„Die ersten fünf bis sieben Minuten 

haben uns etwas schockiert, davon 
konnten wir uns nicht mehr erholen. 
Manchmal triffst du einfach auf einen 
Gegner, der dich nicht lässt“, sagte 
Headcoach Denis Wucherer nach der 
Partie. Dabei hatten seine Schützlinge 
im ersten Viertel einige Chancen, durch 
einfache Korbleger wieder ins Spiel zu 
kommen: „Wenn du die dann aber wie 
wir heute auch noch daneben legst, ist 
das natürlich sehr frustrierend.“

ALBA BERLIN nutzte dagegen seine 
Möglichkeiten bis zum Seitenwechsel 
ein ums andere Mal gnadenlos aus - 
vor allem bei den Distanzwürfen: Zehn 
der ersten elf Dreierversuche waren 
drin, bis zur Pause waren es 11 von 14 
(82 Prozent).

Der Respekt war zu groß

„Sechs begangene Fouls bei 60 
Gegenpunkten in der ersten Halbzeit 
zeigen, wie groß der Respekt war und 
welchen Sicherheitsabstand wir gehal-
ten haben. In der zweiten Halbzeit 
haben wir es wenigstens geschafft, 

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG		  82
ALBA BERLIN	  	 110

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 21 Punkte/1 Dreier (5 
Assists), Jordan Hulls 15/2, Luke Fischer 
14 (9 Rebounds), Victor Rudd 8/1 (3 Steals), 
Florian Koch 7/1, Skyler Bowlin 7/1, Johan-
nes Richter 4 (6 Rebounds), Joshua Obiesie 
3/1, Rytis Pipiras 2, Felix Hoffmann 1, Nils 
Haßfurther.

14 Punkte und 9 Rebounds gegen Berlin: 

Luke Fischer. Foto: Gerd Ulherr 

ZU HOLEN   NICHTS 

neun Teamfouls zu begehen“, so 
Wucherer weiter. Auch nach der Pause 
ließen die Gäste nichts mehr anbren-
nen: Rokas Giedraitis erzielte die ers-
ten sieben Berliner Punkte im drit-
ten Viertel und hielt die Unterfranken 
dadurch weiter auf Abstand. Nachdem 
ALBA BERLIN seinen Vorsprung bis 
zur 26. Minute auf sogar 33 Zähler  
(46:79) ausbauen konnte, war die Ent-
scheidung gefallen.

Start-Ziel-Sieg für ALBA

In der Folgezeit konnten die Gast-
geber die Differenz zwar mehrmals 
verringern, aber auch darauf hatten 
die Hauptstädter immer eine Antwort 
und ließen an ihrem deutlichen Start-
Ziel-Sieg keinen Zweifel mehr aufkom-
men. Denis Wucherers Fazit: „Manch-
mal trifft man auf einen Gegner, der 
wie Berlin in punkto Größe, Athletik 
und Basketball-IQ in Deutschland 
und auch in der EuroLeague seines-
gleichen sucht. In der BBL kann ihnen 
im Moment nur Bayern München das 
Wasser reichen."

Wir suchen Teamplayer.
Bewirb dich jetzt.

Einstiegsmöglichkeiten

•  nach der Schule: Ausbildung oder duales Studium

•  während des Studiums und im Anschluss: Praktikum, 

Abschlussarbeit, Traineeprogramme, Promotion, ...

www.boschrexroth.de/ausbildung

www.boschrexroth.de/karriere

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige_Baskets_2019-20_Wir_suchen_Teamplayer.pdf   1   12.09.2019   20:04:37
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Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   16.04.1990

GEBURTSORT  Bloomington/USA

GRÖSSE   181 cm

GEWICHT   79,5 kg

SCHUHGRÖSSE   46

NATIONALITÄT USA

LETZTER CLUB 
Eisbären Bremerhaven

GEBURTSDATUM   07.05.1973

GEBURTSORT   Mainz

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
RheinStars Köln

Point Guard 

GEBURTSDATUM   18.05.1999

GEBURTSORT   Bamberg

GRÖSSE   187 cm

GEWICHT   80 kg

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Nürnberg Falcons BC

Center

GEBURTSDATUM   20.07.1999

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   208 cm

GEWICHT   103 kg

SCHUHGRÖSSE   49

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MTSV Schwabing / IBAM

Point Guard

GEBURTSDATUM   23.09.1988

GEBURTSORT   Houston / USA

GRÖSSE   186 cm

GEWICHT   93 kg

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Pallacanestro Varese

Small Forward

GEBURTSDATUM   11.07.1989

GEBURTSORT   Würzburg

GRÖSSE   195 cm

GEWICHT   98 kg

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   06.12.1993

GEBURTSORT

Neustadt / Aisch

GRÖSSE   206 cm

GEWICHT   108 kg

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB   Rockets Erfurt

Shooting Guard / S. Forward

GEBURTSDATUM   20.05.1992

GEBURTSORT   Tübingen

GRÖSSE   191 cm

GEWICHT   97 kg

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Hanau White Wings

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   29.10.1994

GEBURTSORT Germantown / USA

GRÖSSE   211 cm

GEWICHT   110 kg

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Herbalife Gran Canaria /ESP

Small Forward

GEBURTSDATUM   26.03.1992

GEBURTSORT   Bonn

GRÖSSE   198 cm

GEWICHT   100 kg

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MHP Riesen Ludwigsburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   25.06.1998

GEBURTSORT   Kassel

GRÖSSE   204 cm

GEWICHT   98 kg

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

GEBURTSDATUM   14.05.1968

GEBURTSORT 
Los Angeles / USA

NATIONALITÄT   US

LETZTER CLUB 
Gießen 46ers

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   23.05.2000

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   198 cm

GEWICHT   86 kg

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
IBAM / MTSV Schwabing

GEBURTSDATUM   25.08.1985

GEBURTSORT   Würzburg

NATIONALITÄT   D

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   18.03.1991

GEBURTSORT   Los Angeles/USA

GRÖSSE   206 cm

GEWICHT   109 kg

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Arecibo / Puerto Rico

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   13.07.1989

GEBURTSORT  Paragould / USA 

GRÖSSE   190 cm

GEWICHT   81 kg

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Science City Jena

GEBURTSDATUM   31.05.1982

GEBURTSORT   Jena

NATIONALITÄT   D

Point Guard 

GEBURTSDATUM   05.09.1999

GEBURTSORT   Göttingen

GRÖSSE   189 cm

GEWICHT   82 kg

SCHUHGRÖSSE   45

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
BG Göttingen

DENIS WUCHERER� Head Coach STEVEN KEY� Assistant Coach PHILIPP BURNECKAS� Athletikcoach RONNY FRANK� Physiotherapeut

JORDAN HULLS� # 1 JOSHUA OBIESIE� # 3 VICTOR RUDD JR� # 5 PHILIPP HADENFELDT� # 6

NILS HASSFURTHER� # 7 JOHANNES RICHTER� # 8 RYTIS PIPIRAS� # 11 SKYLER BOWLIN� # 12

FYNN FISCHER� # 15 JULIAN ALBUS� # 20 FLORIAN KOCH� # 21 CAMERON WELLS� # 22

BREKKOTT CHAPMAN� # 23 JONAS WEITZEL� # 27 FELIX HOFFMANN� # 34 LUCAS FISCHER� # 40

DAS TEAM
S.OLIVER WÜRZBURG

Power Forward

GEBURTSDATUM   07.04.1996

GEBURTSORT   Ogden / USA

GRÖSSE   206 cm

GEWICHT   98 kg

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Weber State University

Power Forward

GEBURTSDATUM   09.04.1995

GEBURTSORT   Radviliskis / Lit.

GRÖSSE   201 cm

GEWICHT   96 kg

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   Litauen

LETZTER CLUB 
Delikatesas Joniskis / Lit.

Zur Verstärkung unseres Planungsteams suchen wir in unbefristeter Festanstellung:

Architekt / Bauleiter / Bautechniker (m/w/d) 
Schwerpunkt Ausschreibung + Objektüberwachung

Haas + Haas ist ein regional tätiges Architekturbüro mit Sitz in Eibelstadt bei Würzburg. Gegründet 1986, bearbeitet unser Team 
Projekte aller Größenordnungen. Im Januar 2017 wurde das Büro mit dem nationalen Holzbau-Plus-Preis für nachhaltiges Bauen 
ausgezeichnet. Von einer unabhängigen internationalen Jury wurde das Büro mit dem German Design Award 2018 in zwei Kategorien
ausgezeichnet. Aktuell ist das Büro wieder in zwei Kategorien für den German Design Award 2020 nominiert worden.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung an:

HAAS + HAAS
Architekt I Stadtplaner I Ingenieure
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt
info@haas-haas.info
Tel: 09303-90 72 0
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DAS TEAM 

VON S.OLIVER WÜRZBURG
Hintere Reihe von links nach rechts: Florian Koch, Jonas Weitzel, Fynn Fischer, Luke Fischer, Johannes Richter,  

Brekkott Chapman, Noah Allen (nicht mehr im Kader),  William Sheehey (nicht mehr im Kader). 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Physiotherapeut Ronny Frank, Athletik-Trainer Philipp Burneckas, Felix Hoffmann, 

Cameron Wells, Skyler Bowlin, Jordan Hulls, Badu Buck, Headcoach Denis Wucherer, Assistant Coach Steven Key.

Vorne kniend von links nach rechts: Philipp Hadenfeldt, Joshua Obiesie, Nils Haßfurther, Julian Albus. 

Fotocredit: s.Oliver Würzburg / Francisco Talan
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Seit zwei Jahren ist netgrade der 
zuverlässige Partner von s.Oliver Würz-
burg in Sachen Onlinemarketing – und 
das wird sich in den kommenden bei-
den Jahren auch nicht ändern, denn 
die Würzburger Agentur hat ihr Enga-
gement bis 2021 verlängert.

„Wir freuen uns sehr, die Baskets 
auch in den kommenden zwei Jahren 
unterstützen zu können. Langjährige 
Partnerschaften sind uns sehr wichtig“, 
sagt netgrade-Geschäftsführer Domi-
nik Klosa. Die Partnerschaft läuft seit 
2017, im Mittelpunkt der Kooperation 
steht von Beginn an die professionelle 
Unterstützung von s.Oliver Würzburg 
im Bereich der Online-Werbung. Fol-

NETGRADE
VERLÄNGERT
BIS 2021

gende gemeinsame Ziele wurden unter 
anderem definiert: Den Bekanntheits-
grad von s.Oliver Würzburg nach der 
Umbenennung 2016 zu steigern und 
die Ticket- und Merchandise-Erlöse zu 
erhöhen. 

Werbekampagnen umgesetzt

netgrade hat in enger Zusammen-
arbeit mit s.Oliver Würzburg verschie-

dene Google- und Social Media-Wer-
bekampagnen umgesetzt. Die Agentur 
hat die dafür notwendige Infrastruktur 
und die Accounts erstellt.

Die Agentur pflegt und betreut für 
s.Oliver Würzburg alle Online-Werbe-
kampagnen für Spieltage und Mer-
chandising. Als Spezialist für Such-
maschinenoptimierung unterstützt 
netgrade bei allen SEO-Themen.

Christian Dierl, Leiter Marketing & 
Vertrieb dazu: „Vielen Dank an Domi-
nik, Robert und das gesamte net-
grade-Team für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und die professio-
nelle Unterstützung, durch die wir 
unseren Bereich Online-Marketing 
professionell aufsetzen und durch 
gezielte Kampagnen die Umsätze im 
Onlineshop steigern konnten.“ In der 
zweiten Saison konnten die Werbeaus-
gaben gesenkt und die Besucherzah-
len der Webseite innerhalb eines Jah-
res verdoppelt werden. 

Projekt für den Online-Fanshop

netgrade hat s.Oliver Würzburg 
darüber hinaus beim Relaunch der 
neuen Webseite im Bereich Such-
maschinen-Optimierung unterstützt. 
Die Inhalte sollen im Laufe der Sai-
son 2019/2020 gemeinsam weiter 
ausgebaut werden. Die Agentur hat 
außerdem ein studentisches Projekt 
im Bereich e-Commerce mit dem Ziel 
gestartet, den Online-Fanshop von 
s.Oliver Würzburg zu optimieren, um 
den Fans ein noch besseres Einkaufs-
erlebnis zu bieten. 

BERATUNG UND BETREUUNG
VON S.OLIVER WÜRZBURG IM 
BEREICH WEBSEITE, SEO
UND ONLINE-MARKETING
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Fotos: Viktor Meshko

Foto: Steffen Wienhold  

BAUBEGINN IST

ERFOLGT
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HEIM GAST

DO | 26.09.2019 | 20:30 1 EWE Baskets Oldenburg s.Oliver Würzburg 90:82

SA | 28.09.2019 | 18:00 POK . ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg 92:81

SA | 05.10.2019 | 18:00 2 s.Oliver Würzburg BG Göttingen 90:75

SO | 13.10.2019 | 18:00 3 medi bayreuth s.Oliver Würzburg 79:88

SO | 20.10.2019 | 15:00 4 s.Oliver Würzburg ALBA BERLIN 82:110

SO | 27.10.2019 | 15:00 5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

SA | 02.11.2019 | 18:00 6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC

SA | 09.11.2019 | 18:00 7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg

SO | 17.11.2019 | 15:00 8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS

SA | 23.11.2019 | 20:30 9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg

DI | 26.11.2019 | 19:00 10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg

SA | 07.12.2019 | 18:00 11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg

FR | 20.12.2019 | 18:30 12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim

FR | 27.12.2019 | 20:30 13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg  

SO | 29.12.2019 | 18:00 14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn

FR | 03.01.2020 | 20:30 15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig

SA | 25.01.2020 17 Hamburg Towers s.Oliver Würzburg

SO | 02.02.2020 18 FC Bayern München s.Oliver Würzburg

SA | 08.02.2020 19 Basketball Löwen Braunschweig s.Oliver Würzburg

DI | 11.02.2020 20 s.Oliver Würzburg medi bayreuth

SO | 01.03.2020 21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg

FR | 06.03.2020 22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg

SA | 14.03.2020 23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg

MI | 18.03.2020 24 HAKRO Merlins Crailsheim s.Oliver Würzburg

FR | 20.03.2020 25 s.Oliver Würzburg JobStairs GIESSEN 46ers

SA | 28.03.2020 26 SYNTAINICS MBC s.Oliver Würzburg

SO | 05.04.2020 27 s.Oliver Würzburg RASTA Vechta

MI | 15.04.2020 29 BG Göttingen s.Oliver Würzburg

SO | 19.04.2020 30 MHP RIESEN Ludwigsburg s.Oliver Würzburg

MI | 22.04.2020 31 s.Oliver Würzburg ratiopharm ulm

SO | 26.04.2020 32 ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg

DI | 28.04.2020 33 s.Oliver Würzburg Hamburg Towers

SA | 02.05.2020 34 FRAPORT SKYLINERS s.Oliver Würzburg

SPIELPLAN
VON S.OLIVER WÜRZBURG

 www.bvuk.de

Und mit Biss und Leidenschaft geht 
es in die neue Saison 2019/2020. 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit.

IHRE BETRIEBLICHE 
VORSORGE MIT BISS!
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STRAIGHT OUTTA WÜRZBURG
Fotos: Josephine König 

PREMIUM SPONSOREN

EXKLUSIV SPONSOREN

A L W A Y S  T H E  R I G H T  T E M P E R A T U R E

TOP SPONSOREN

BUSINESS PARTNER

seit
1985

BUSINESS CLUB PARTNER PLATIN

BUSINESS CLUB PARTNER GOLD BUSINESS CLUB PARTNER SILBER BUSINESS CLUB PARTNER BRONZE

SOW STATISTIKEN
# Spieler G GS MIN PTS M A 2P% M A 3P% M A FG% M A FT% DR OR TR AS ST TO BS PF EF +/-

1 Jordan Hulls 5 0 24:41 13.0 12 24 50.0 % 10 24 41.7 % 20 38 52.6 % 11 11 100 % 1.2 0.6 1.8 1.8 0.4 1.0 0.0 0.8 10.8 -0.2

3 Joshua Obiesie 4 0 07:38 1.8 1 4 25.0 % 1 4 25.0 % 2 8 25.0 % 2 2 100 % 0.3 0.0 0.3 0.0 0.0 1.8 0.0 0.5 -1.3 -7.0

5 Victor Rudd 3 1 17:59 7.0 5 8 62.5 % 2 9 22.2 % 7 17 41.2 % 5 7 71.4 % 2.0 0.3 2.3 1.0 1.3 1.3 0.0 1.7 6.3 +0.3

6 Philipp Hadenfeldt 1 0 2:06 3.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.0 +7.0

7 Nils Haßfurther 5 1 10:49 0.0 0 6 0.0 % 0 6 0.0 % 0 12 0.0 % 0 0 0.0 % 0.6 0.4 1.0 2.0 0.2 0.2 0.0 1.0 0.6 +2.8

8 Johannes Richter 5 2 15:37 6.0 13 25 52.0 % 1 1 100 % 14 26 53.9 % 1 3 33.3 % 2.8 1.4 4.2 1.0 0.6 1.6 0.0 2.6 7.4 -3.0

11 Rytis Pipiras 3 1 08:58 5.0 5 8 62.5 % 1 3 33.3 % 6 11 54.6 % 2 4 50,0 % 0.3 0.7 1.0 0.0 0.0 0.7 0.0 1.7 3.0 -6.7

12 Skyler Bowlin 5 5 23:15 11.0 7 15 46.7 % 10 24 41.7 % 17 39 43.6 % 11 13 84.6 % 1.6 0.2 1.8 3.2 1.4 1.6 0.0 2.2 11.0 +1,6

21 Florian Koch 5 3 21:48 8.6 6 14 42.9 % 10 18 55.6 % 16 32 50.0 % 1 4 25.0 % 2.0 0.2 2.2 1.0 0.8 1.2 0.0 2.0 7.6 -1.8

22 Cameron Wells 5 5 28:39 16.2 26 42 61.9 % 7 11 63.6 % 33 53 62.3 % 8 10 80.0 % 2.0 0.6 2.6 6.6 1.0 2.4 0.2 1.8 19.8 -6.2

23 Brekkott Chapman 2 2 19:13 6.5 3 4 75.0 % 1 2 50.0 % 4 6 66.7 % 4 6 66.7 % 4.5 0.5 5.0 1.0 0.0 3.0 0.5 4.0 8.0 -4.5

27 Jonas Weitzel 1 0 6:45 2.0 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 1.0 4.0 +1.0

32 Noah Allen 2 2 25:48 7.0 4 5 80.0 % 2 4 50.0 % 6 9 66.7 % 0 1 0.0 % 4.5 0.5 5.0 0.5 0.0 1.5 0.0 1.5 9.0 -1,0

34 Felix Hoffmann 5 0 12:59 2.6 6 11 54.5 % 0 2 0.0 % 6 13 46.2 % 1 2 50.0 % 1.6 1.0 2.6 1.6 0.8 0.4 0.0 1.0 5.6 -3.0

40  Luke Fischer 5 3 20:10 12.4 27 39 69.2 % 0 0 0.0 % 27 39 69.2 % 8 17 47.1 % 4.6 1.6 6.2 2.8 0.2 1.8 2.0 3.0 17.6 -0.2

0

Team 5 84.8 23.2 41.4 56.0 % 9.2 22.0 41.8 % 32.4 63.4 51.1 % 10.6 16.0 67,5 % 24.4 8.8 33.2 21.2 6.4 15.0 2.6 19.2 93 -4

Sie sparen, wir drucken!
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NEWSAUS DER AKADEMIE

DAS PROB-TEAM GEWINNT IN 
SPEYER MIT 74:68 UND HOLT 
SICH DIE TABELLENFÜHRUNG

Der neue Tabellenführer im Süden 
der ProB heißt TG s.Oliver Würzburg: 
Das Team von Trainer Eric Detlev 
setzte sich im Spitzenspiel in Speyer 

mit 78:64 durch. Die Unterfranken 
sind nicht nur weiter auswärts unge-
schlagen, sondern in der Tabelle auch 
am bisherigen Spitzenreiter vorbeige-
zogen. 

„Wir sind ganz gut ins Spiel gestar-
tet, haben dann aber nicht gut genug 

STATISTIK
BIS BASKETS SPEYER	 64

TG S.OLIVER WÜRZBURG	 78 

Für Würzburg spielten:
Cameron Hunt (Foto) 24 Punkte/1 Dreier (7 
Rebounds), Jonas Weitzel 17 (12 Rebounds), 
Rytis Pipiras 14/2, Fynn Fischer 12 (6 
Rebounds), Julian Albus 5/1, Tim Eisenber-
ger 3/1, Philipp Hadenfeldt 2 (7 Assists), Nils 
Leonhardt 1, Lennart Stechmann.

verteidigt und Speyer stark gemacht“, 
berichtete Detlev nach dem Spiel: 
„Das war in der zweiten Halbzeit deut-
lich besser, wir haben die Penetra-
tion verhindert, von der sie sehr stark 
leben." Der Aufsteiger aus Speyer lag 
in eigener Halle eine gute Minute vor 
dem Ende des dritten Viertel noch 
mit sechs Zählern vorne, dann legten 
die Gäste einen viertelübergreifenden 
15:0-Lauf hin, von dem sich die Gast-
geber nicht mehr erholen sollten.

Spitzenderby gegen Baunach

Das Erfolgsrezept im Angriff lag 
nicht nur in der entscheidenden Phase 
in vielen guten Pässen zu den langen 
Leuten in Korbnähe: „Eigentlich sind 
wir ein Wurfteam. Jetzt haben wir zum 
zweiten Mal gewonnen, obwohl wir 
nicht gut von außen getroffen haben. 
Das zeigt, dass wir offensiv viel besser 
spielen als am Anfang der Saison. Wir 
sind geduldig und bekommen dadurch 
leichtere Abschlüsse am Brett“, so Eric 
Detlev.

Von den guten Pässen profitier-
ten unter anderem die beiden jungen 
Center Fynn Fischer (12 Punkte) und 
Jonas Weitzel, der am Vorabend sei-

ner easyCredit BBL-Premiere mit 17 
Punkten und 12 Rebounds erneut ein 
„Double-Double“ auflegte. Zweistellig 
wurde die Differenz zum ersten Mal 
durch einen Korbleger von Topscorer 
Cameron Hunt zum 57:67 (35. Minute). 
Diesen Vorsprung brachte der neue 
Tabellenführer anschließend ohne grö-
ßere Probleme über die Zeit.

Die nächste Herausforderung war-
tet bereits am morgigen Sonntag (3. 
November): Der ProA-Absteiger aus 
Baunach gehört zwar zu den offensiv 
schwächeren Teams der ProB Süd, das 
Farmteam von Brose Bamberg lässt im 
Schnitt pro Partie aber nur 68,3 geg-
nerische Punkte zu - der aktuell beste 
Wert der Liga. Sprungball zum Fran-
kenderby gegen den Tabellenzweiten 
in der Feggrube ist um 18 Uhr. 
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WANN:	 DIENSTAG, 26. NOVEMBER 2019
ABFAHRT:	 16:45 UHR / FEGGRUBE (TGW)
TIP-OFF:	 19:00 UHR / BROSE ARENA

FAHRPREIS und TICKETS
MITGLIEDER:			  35,00 €
NICHTMITGLIEDER:		 38,00 €

BAMBERG 

GEGEN
WÜRZBURG 

Foto: Patrick Wötzel 

DAS UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES IN DER TURNHÖLLE &  
IM FANSHOP AUF SHOP.SOLIVER-WUERZBURG.DE

ZU LAUT IN  
DER TURNHÖLLE?

GEHÖRSCHUTZ 25 €

PARTYPLUG 15 €

LEIHGEBÜHR 5 €

JETZT EISKALT 
ERFRISCHEN!
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LADE DIR DIE APP DER EASYCREDIT 
BBL JETZT KOSTENLOS RUNTER!

Mit allen News, Stats & Highlights der Saison und Offseason.
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NEWSAUS DER AKADEMIE

NBBL-TEAM VERBESSERT:  
GUTE ERSTE HALBZEIT BEI 
EINER 55:61-NIEDERLAGE
BEIM TS JAHN MÜNCHEN

Auch im ersten Auswärtsspiel 
der neuen Saison hat es für die 
NBBL-Mannschaft der s.Oliver Würz-
burg Akademie noch nicht mit einem 

Sieg geklappt: Die Truppe von Head-
coach Enrico Kufuor zeigte sich zwar 
erneut deutlich verbessert, musste 
sich nach einer offensiv schwachen 
zweiten Halbzeit beim TS Jahn Mün-
chen aber mit 55:61 (36:30) geschla-
gen geben.

Eine sehr gute erste Halbzeit

Die Akademiker benötigten eine 
Weile, um die nötige Betriebstempe-
ratur zu erreichen: Nach dem ersten 
Viertel lagen sie mit drei Zählern hin-
ten, gaben dann aber richtig Gas und 
holten sich bis zum Seitenwechsel eine 
36:30-Führung. „Wir haben zwar auch 
in der ersten Halbzeit Fehler gemacht, 
aber trotzdem sehr gut gespielt. Im 
dritten und vierten Viertel sind wir dann 
wieder in die alten Muster verfallen, 
die uns schon gegen Ulm und Tübin-
gen die Chance auf den Sieg gekostet 
haben“, berichtete Kufuor, der mit Finn 
Ludwig zum ersten Mal einen Neuzu-
gang aus Schweinfurt dabei hatte.

Vorentscheidend war dann bereits 
das dritte Viertel, das die Hausher-
ren mit 21:9 klar für sich entschei-
den konnten. Und auch im letzten 
Abschnitt erzielten die Unterfranken 

nur zehn Zähler – zu wenig, um sich in 
München durchzusetzen. „Wir verbes-
sern uns aber weiter von Spiel zu Spiel, 
deshalb ist auch diese Niederlage für 
mich nicht so schlimm. Es ist trotzdem 
an der Zeit, dass wir ein Spiel gewin-
nen“, so Kufuor. Die nächste Gelegen-
heit dazu haben seine Jungs am kom-
menden Sonntag beim Team Urspring. 

STATISTIK
TS JAHN MÜNCHEN		  61
SOW AKADEMIE		  55 

Für Würzburg spielten:
Elijah Ndi 11 Punkte/1 Dreier (8 Rebounds), 
Adrian Worthy 9/1 (9 Reb.), Finn Ludwig 8 
(8 Reb.), Lukas Roth 8/2, Nico Orfanidis 8, 
Yannick Mergler 7, Luka Basic 2, Malcolm 
Streitberg 2, David Gerhard.

S.OLIVER
WÜRZBURG

 DANCERS
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  Wir lieben Basketball von  
ganzem Herzen. Aber dieser  
    Holzboden...

...muss das sein ;)
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JBBL: DAS WICHTIGSTE ZIEL 
DER NEUEN SAISON IST 
SCHON AN DIESEM WOCHEN-
ENDE ZUM GREIFEN NAH

Zur Halbzeit der JBBL-Vorrunden-
gruppe 6 ist die U16 der s.Oliver Würz-
burg Akademie ungeschlagener Spit-
zenreiter – wenn alles perfekt läuft, 
können die Jungs von Trainer Jan 
Schroeder schon beim Doppelspiel-
tag an diesem Wochenende das erste 
und wichtigste Saisonziel erreichen: 
Mit zwei weiteren Siegen im Heimspiel 
gegen Frankfurt am heutigen Sams-
tag (14 Uhr, Deutschhaus-Gymnasium) 
und am morgigen Sonntag bei den 
Rhein-Neckar Metropolitans in Mann-
heim buchen sie vorzeitig das Play-
off-Ticket und hätten damit gleichzeitig 
den Klassenerhalt in der Tasche.

„Wir haben unsere Hausaufgaben 
gemacht, sind dadurch in einer sehr 
guten Ausgangsposition und können 
uns jetzt für unsere guten Leistungen 
belohnen“, sagte Schroeder vor einem 
Wochenende, das vor allem im ersten 

NEWSAUS DER AKADEMIE

Teil einen echten Prüfstein für die Aka-
demiker bereit hält: Die Spielgemein-
schaft von Eintracht Frankfurt und den 
FRAPORT SKYLINERS „gehört zu den 
besten fünf Nachwuchsprogrammen 
in Deutschland und hat die stärkste 
Mannschaft in unserer Gruppe. Das 
wird also ein guter Gradmesser für 
meine Jungs“, so Schroeder: „Wir wer-
den alles versuchen, um möglichst 
lange dran zu bleiben und am Ende 
vielleicht sogar den nächsten Sieg 
einzufahren. Aber auch wenn uns das 
nicht gelingt, werden wir im Duell mit 
so einem starken Gegner viel lernen 
und davon profitieren.“

Die Frankfurter haben die letzten 
drei Partien gewonnen und nur zum 
Auftakt gegen Heidelberg den Kürze-
ren gezogen. In dieser Partie fehlten 
ihnen aber ihre beiden besten Spieler 
Joshua Bonga – der jüngere Bruder 
von NBA-Akteur Isaac Bonga –  und 
Alexander Lagerman. Die Würzbur-
ger haben ihr Heimspiel gegen Hei-
delberg gewonnen und können daher 
am Wochenende auch im Falle einer 

Heimniederlage gegen Frankfurt den 
Einzug in die Hauptrunde schaffen. 

Voraussetzung dafür wäre eine Nie-
derlage der Heidelberger zuhause 
gegen das Team Südhessen und ein 
eigener Auswärtserfolg am Sonntag in 
Mannheim. Die Rhein-Neckar Metrop-
olitans warten noch auf den ersten 
Saisonsieg, haben aber bei den Nie-
derlagen in Bamberg und gegen Hei-
delberg sehr gut mitgehalten.

„In Mannheim müssen wir gewinnen, 
wenn wir in die Hauptrunde wollen. Sie 
sind als Gegner nach ihren bisherigen 
Ergebnissen schwierig einzuordnen. 
Wir haben Respekt vor ihnen und wer-
den sie auf keinen Fall unterschätzen“, 
betont Schroeder. Zum Abschluss der 

Vorrunde wartet dann am Sonntag, 
den 10. November um 11 Uhr noch 
ein Heimspiel gegen das ebenfalls gut 
aufgestellte „Team Südhessen“ in der 
Deutschhaus-Halle auf seine Truppe.

JBBL-HEIMSPIEL VS.  
HEIDELBERG
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JBBL / TEAM-STATISTIK

Nach den ersten drei Spieltagen:

Elijah Ndi		  20,7 Punkte/11,3 Reb 
David Gerhard	 15,0 Punkte/7,3 Reb.
Tarik Tucovic	 12,0 Punkte/2,0 Stl.
Janka Timoschenko	 10,0 Punkte/6,0 Reb.
Bennet Stock	 8,7 Punkte/2,0 Steals
Dejan Lukac	 5,7 Punkte
Jonas Zilinskas	 5,0 Punkte
Paul Nickola	 4,0 Punkte
Timm Kowal	 3,0 Punkte/4,0 Ass.
Max Hanisch	 2,7 Punkte
Valentin Heyn	 2,0 Punkte/1,7 Steals
Emilio Riedl		 1,0 Punkte
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ABCBASKETBALL

Hallo liebe Basketball-Freunde und Fans 
von s.Oliver Würzburg,

dass ein Basketballspiel in der easy-
Credit BBL normalerweise vier mal zehn 
Minuten reine Spielzeit dauert und bei 
Unentschieden um fünf Minuten ver-
längert wird, haben wir euch in der letz-
ten Ausgabe erklärt. Aber was bedeuten 
eigentlich die Zahlen auf den beiden Wür-
feln über den Körben?

Es ist ganz einfach: Die große rote Zahl 
zeigt an, wieviele Sekunden der angrei-
fende Mannschaft noch zur Verfügung 
stehen, um ihren Angriff mit einer Korb-
aktion abzuschließen. An den Zahlen dar-
über könnt ihr ablesen, wie viele Minuten 
und Sekunden im jeweiligen Viertel noch 
zu spielen sind. Es gibt aber noch mehr 
Zeitregeln im Basketball:

- 24 Sekunden: So lange hat die 
Mannschaft im Ballbesitz in der Regel 
Zeit, um ihren Angriff mit einem Korbwurf 
abzuschließen. Der Ball muss vor Ablauf 
der 24 Sekunden den Ring des gegneri-
schen Korbs berührt haben, sonst wird 
das Spiel unterbrochen und der Ballbesitz 
wechselt. Touchiert der Ball innerhalb der 

24 Sekunden den Ring und wird anschlie-
ßend von den Angreifern mit einem Offen-
siv-Rebound  zurückerobert, wird die 
"Shotclock" auf 14 Sekunden gestellt.

Diese um zehn Sekunden verkürzte 
Angriffszeit erhält das Team in Ballbesitz 
ebenfalls nach einem Verteidiger-Foul im 
Vorfeld oder dann, wenn ein Spieler der 
Defensiv-Mannschaft den Ball in der eige-
nen Spielfeldhälfte mit dem Fuß gespielt 
hat. 14 Sekunden beträgt die Zeit für 
einen Angriff außerdem immer dann, 
wenn nach einem Wechsel des Ballbesit-

zes der Einwurf in der Spielfeldhälfte der 
verteidigenden Mannschaft erfolgt.

 
- 8 Sekunden: Wenn eine Mannschaft 

in der eigenen Hälfte in Ballbesitz kommt, 
muss sie das Spielgerät nach 8 Sekunden 
über die Mittellinie gebracht haben, sonst 
pfeifen die Schiedsrichter ab und der Ball-
besitz wechselt zur anderen Mannschaft.

- 5 Sekunden: Ein Spieler darf beim 
Einwurf den Ball höchstens fünf Sekun-
den lang festhalten, ehe er den Einwurf 
ausführt. Im Spiel muss er nach fünf 
Sekunden auf den Korb werfen, drib-
beln oder den Ball passen, wenn er steht 
und eng bewacht wird. Übrigens: Die Uhr 
wird nach einem Einwurf immer erst dann 
gestartet, wenn der Ball auf dem Spielfeld 
von einem Spieler berührt wird. 

- 3 Sekunden: Länger darf sich ein 
Spieler der angreifenden Mannschaft 
nicht in der rechteckigen Zone unter dem 
gegnerischen Korb aufhalten. Dann muss 
er entweder die Zone verlassen, oder der 
Ball muss von ihm oder einem Mitspieler 
auf den Korb geworfen werden.

Euer Olli
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